
Nr. 328/106.
An das

Liestal .

Vernehmlassung des Regierungsrates des Kantons Basel-Iandschaft vom 
3. August 1931.

Wir beehren uns, Ihnen die Genehmigung der oben bezeichneten 
Vorlage hiermit anzuzeigen.

Vorbehalte :
1. Allfällige Rechte Dritter bleiben vorbehalten.
2’. Hinsichtlich der lichtraumverhältnisse sind die gesetzlichen 

Vorschriften einzuhalten.
3. Das neue Stumpengeleise ist mit einem zweckdienlichen Abschluss 

zu versehen.
4. Mit dem Schienenmaterial sind die üblichen Proben vorzunehmen, der en 

Ergebnisse Sie uns bekanntgeben wollen.
5. Beginn und Vollendung der Arbeiten wollen Sie uns zwecks allfälliger Anordnung von Besichtigungen rechtzeitig melden.

Wir ersuchen Sie noch um gefl. Einsendung eines weiteren Plan­
satzes zu unsern Akten. Falls Sie auch ein mit unserm Genehmigungsver­
merk versehenes Exemplar zu besitzen wünschen, so wollen Sie ein 
solches zur Abstempelung & Rücksendung beilegen.

Abschrift an den Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft.
EISENBAHNABTEILUNG

Technischer Dienst:

1,
i 2x04

EIDG. EISENBAHNDEPARTEMENT 
Departement federal des chemins de fer 
dipartimento federale delle ferrovie

1 
Sekretariat der Ueberlandbahn Basel-Liestal 

Herrn Dr. Wirth,

Vorlage vom 24.Juni 1931 
betreffend

Erstellung des zweiten Geleises ^irsfelderstrasse-Muttenz, 
km 1,778 bis 2,444 und eines neuen Abstellgeleises bei km 

2,900 in Muttenz.

Bern, den-J7^August-»4-9^1.
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